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direkt vom Verlag vier¬
teljährlich Mk . 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn ;
abgeholt in d. Expedition
«wnatüch 50 Pfennig .
Dnrch die Post zugestellt
Viertels. Mk . 2 .22 , abgeh .
amPostschast . Mk . 1 .80 .
Einzelnummer 10 Pfg .
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Karlsruher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeige « :
die einspaltige Petitzeile
oder deren Raum 20 Pfg .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit :

größere Anzeigen bis
spätestens 12 Uhr mit¬
tags , kleinere bis 4 Uhr

nachmittags .
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Amtliche Bekanntmachungen .
Straßensperre betreffend .

Infolge Verlegung des Wasserrohrstranges nach dem Stadtteil Dax¬
landen wird der Kreisweg Nr . 34 zwischen Grünwinkel und Daxlanden ,
und zwar von der Durmersheimerstraße bis Ortsanfang Daxlanden , vom
Samstag , den 28 . Oktober d . Js ., auf die Dauer von zirka 10 Tagen
für den Fuhrwerksverkehr polizeilich gesperrt .

Die Zufahrt nach Daxlanden hat während dieser Zeit durch die Dax -
landerstraße bezw . Albuferstraße zu erfolgen .

Karlsruhe , den 26 . Oktober 1911 .
Großh . Bezirksamt.

_ — Polizeidirektion. —_
Die Spätjahrmesse 1911 betreffend .

. — § ür die Dauer der am 5 . k. MtZ . beginnenden Spätjahrmeffe wird
die Straße zwischen Meßplatz und Stadtgarten sowie der Tiergastenweg vom
Bahnübergang bls zur Tiergartenbrücke für den Verkehr mit Fuhrwerken und
Fahrrädern gesperrt .

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1911 .
Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio «.

Den Kleinverkauf von Sohlen betreffend .
Es besteht hier , wie auch vielfach anderwärts , die Uebung , daß die

Kohlenhändler Kohlen und Koks im Umherfahren auf den Straßen und
von Haus zu Haus feilbieten . Dabei werden die Kohlen und Koks in
Körben zum Verkauf angeboten , die weder ein bestimmtes Gewicht noch
ein bestimmtes Maß enthalten . Bei den Käufern besteht aber vielfach die
Meinung , daß in dem Korb ein bestimmtes Gewicht enthalten sei , z . B .
1 Zentner , während der Korb aber tatsächlich nur ein Maß von geringerem
Gewicht enthält . Es können daher bei dieser Art des Geschäftsverkehrs
Uebervorteilungen der Käufer leicht unterlaufen .

Nach der Lage der Gesetzgebung läßt sich ein derartiger Verkauf nicht
verhindern . Auch ist die Strafbestimmung des 8 263 R .St .G .B . (Betrug )
in der Regel nicht anwendbar .

Um sich gegen die erwähnten Uebervorteilungen zu schützen , erübrigt
daher für die Käufer nur , daß sie ausdrücklich den Verkauf von Kohlen
und Koks nach Gewicht verlangen und die Abgabe nicht abgewogener
Kohlen und Koks ablehnen .

Wir warnen daher vor dem Bezug von Kohlen und Koks olp »e vor¬
heriges Abwiegen .

Zugleich machen wir aber auch darauf aufmerksam , daß bei dem
Verkauf von Kohlen und Koks nach Gewicht durch Dafserzusatz eine
erhebliche Gewichtsoermehrung und dadurch ebenfalls eine Ueberoorteilung
der Käufer erfolgen kann und daß daher bei dem Verkauf von Kohlen
auch zu beachten ist , ob nicht ein derartiger unzulässiger und strafbarer
Wasserzusatz stattgesunden hat .

Karlsruhe , den 26 . Oktober 1911 .
Großh . Bezirksamt.

— Volizeidirektion. —
S ch a i b l e .

Maul - und Klauenseuche betreffend.
In dem Farrenstall in Durtach und unter dem Viehbestände des Land¬

wirts Franz Friedrich Kurz in Gröhmgen ist die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen .

Es wurden für diese Gemeinden die Bestimmungen der 88 57 und 59
der V .O . vom 19 . Dezember 1895 in Kraft gesetzt .

Auf die Gemeinden Aue , Wolfartsweier , Berghausen , Söllingen ,
Iöhlingen finden die Bestimmungen der 88 58 und 61 der gleichen V .O .
Anwendung .

Die Abhaltung der SchweiuemSrtte in Durlach wurde bis auf wei¬
teres untersagt.

Wir machen darauf aufmerksam , daß für die Gemeinden Blankenloch
und Hagsfeld die Bestimmungen der 88 61 m >d SS der V .O . vom 19 .
Dezember 1895 noch in Kraft find .

Karlsruhe , den 25 . Oktober 1911 .

_ Großh. Bezirksamt._
Wir bringen nachstehend ein vom Schöffengericht hier gegen den Fuhr

knecht Anton Bausback , Sofienstraße 20 111 hier , wegen Beamten -
beleidignng erlassenes Urteil zur öffentlichen Kenntnis :

In der Strafsache
gegen

dm Fuhrknecht Anton Bansback von Königheim wegen Beleidigung hat
das Großh . Schöffengericht zu Karlsruhe am 3. Oktober 1911 für Recht

Der Angeklagte , Fuhrknecht Anton Bausback von König¬
heim , wird wegen öffentlich begangener Beleidigung des Schutzmanns
Stemmer zu einer Geldstrafe von 30 Mk .

— Dreißig Mark -
im Unbeibringlichkeitsfalle zu einer Gefängnisstrafe von 10 Tagen und zu
dm Kostm verurteilt .

Karlsruhe , dm 34 . Oktober 1911 .

Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio «
Der August Schoch , Bäckermeister in Karlsruhe , Kaiser -Allee 59 ,

Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Richard Haas in Karlsruhe , klagt
gegen : 1 Frau Maier Teitelbaum geb Weil , 2 . Rosa Teitel -
baum , beide früher in Karlsruhe , Kaiser -Allee 59 , jetzt an unbekannten
Orten abwesend , unter der Behauptung , daß ihm die Beklagten aus Miete

für die Monate Februar und März 1911 sowie für Instandsetzung der

Wohnung 123 -4l 20 ^ schuDen , mit dem Anträge , die Beklagten unter

samtverbindlicher Haftbarkeit zu verurteilen , an ihn den Betrag von
123 -4l 20 L nebst 4A Zins hieraus vom Klagezustellungstage ab zu
bezahlen und die Kosten des Rechtsstreits zu tragen , sowie das Urteil

für vorläufig vollstreckbar zu erklären .
Zur mündlichen Berhandlung des Rechtsstreits werden die Beklagten

vor das Großh . Amtsgericht in Karlsruhe , Abt . L . V, Akademiestraße 2 ,
1 . Stock , Zimmer Nr . 8 , auf

Montag , den 11. Dezember 1911. vormittags 9 Uhr,
geladen .

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1911 .
Gerrchtsschreiberei des Großh . Amtsgerichts V ._

In das Handelsregister 8 Band III O .Z . 35 wurde eingetragen :
Firma und Sitz : C . RufL Co ., Gesellschaft mit beschränkter Haftung ,

Karlsruhe . Gegenstand des Unternehmens : Die Verwertung der von dem
Gesellschafter Karl Ruf gemachten Erfindung eines Unioersal -Kumts , wie
solche mit Datum vom 30 . Juni 1911 beim Kaiser !. Patentamt zum Patent
und zum Gebrauchsmuster angemeldet ist , durch Herstellung und Vertrieb
des genannten Universal -Kumts . Stammkapital 41000 -4t . Geschäfts¬
führer : Anton Kintz , Kaufmann , und Karl Ruf , Sattlermeistor ,
Karlsruhe . Der Gesellschaftsoertrag ist am 14 . Oktober 1911 festgestellt .
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt , so ist zur Vertretung der Gesellschaft
und zur Zeichnung der Firma jeder Geschäftsführer für sich allein berechtigt .

Der Gesellschafter Karl Ruf überläßt zur Anrechnung auf seine
Stammeinlage der Gesellschaft für die Zeit ihres Bestehens das aus¬
schließliche Recht , bei der Fabrikation von Universal -Kumten nach seiner
obenbezeichneten Erfindung und den für dieselbe im In - und Auslande zu
erwirkenden Schutzrechten zu verfahren und die hergestellten Universal -
Kumte ausschließlich im In - und Auslande zu vertreiben . Der Wert
dieser Einlage wird auf 21 000 -4t festgesetzt , so daß die Stammeinlage
des Karl Ruf geleistet ist . Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
durch das „Karlsruher Tagblatt

" .
Karlsruhe , den 25 . Oktober 1911 .

Großh . Amtsgericht L . II .

Einladung .
Das Großherzogliche Ministerium des Innern hat sich bereit erklärt ,

die Ausdehnung unseres Kammerbezirkes auf sämtliche Gemeinden in den
der Kammer zugeteilten Amtsbezirken zu verfügen . Hierbei wird voraus¬
gesetzt , daß die Kammer von der ihr nach Art . 5 Abs . 3 des Handels¬
kammergesetzes zustehenden Befugnis Gebrauch macht und mit Zustim¬
mung der Wahlberechtigten beschließt , daß diejenigen Wahlberechtigten ,
deren der Einkommensteuer unterliegendes jährliches Einkommen aus
Gewerbebetrieb — oder aus Dienstverhältnis — im doppelten Bettage ,
ohne Berücksichtigung der Schulden , aber unter Zuschlag des Steuerwerts
ihres gewerblichen Vermögens die Summe von 10 000 -4t nicht erreicht ,
sowie auch Genossenschaften , deren jährlicher Umschlag den Bettag von
100 000 -4t nicht überschreitet , nur auf ihren Antrag in die Wählerliste
eingetragen werden .

Diese Zustimmung soll in einer außerordentlichen Versammlung der
Wahlberechtigten eingeholt werden , die Freitag , den Z. November l . 2s . ,
nachmittags 3 ^ Uhr , in unserem Lokale dahier (Karl - Friedrichsttaße 30 ,
2 . Stock ) stattfinden wird und zu der die Wahlberechtigten unserer Kammer
hiermit freundlichft eingeladen werden .

Karlsruhe , den 25 . Oktober 1911 .
Die Handelskammer für die Kreise Karlsruhe und Baden .

Koelle . Dr . Planer .

Straßenbahnverkehr.
WM * Allerheiligen . ""Alk

Sonntag , den SS . Oktober .
Die Wagen der Linie 4 „Beiertheim - Friedhof " erhalten von 1 bis

6 Uhr nachmittags durchweg Anhängewagen ; die Wagen der Linie 3
„ Schlachthof - Hauptbahnhof " werden von 2 bis 6 Uhr nachmittags mm
Friedhof übergeleitet : von 1 bis 6 Uhr nachmittaqs verkehren bei Bedarf
zwischen Mühlburgcr Tor und Friedhof Eiusatzmotorwagen mit
Anhänger in Zeitabständen von 5 Minuten .

Montag , den 30 . u . Dienstag , den 31 . ds . Mts .
An diesen beiden Tagen werden dir Wagm der Linie 2 von 10 Uhr

vormittags bis 6 Uhr nachmittags in Richtung „ Friedhof " Sbergelettet .

Mittwoch , den L November .
Von 9 Uhr vormittags bis abends 6 Uhr erhalten die Wagen der

Linie 4 „Friedhof- Beiertheim" durchweg Anhängewagen. In btt gleichen
Zeit werden die Wagen der Linie 3 „Hauptbahnhos - Schlachthof " zum
Friedhof übergeleitet .

Außerdem verkehren von 12 bis 6 Uhr nachmittags zwischen Mühl -
burger Tor und Friedhof besondere Einsatzwogen m Zeitabständen
von 5 Minuten .

Karlsruhe , den 28 . Oktober 1911 .

Städtisches Straßenbahnamt .
Karlsruher Protestantenverein .
Sonntag , den SS . Oktober , abends 6 Uhr » im großen Rathanssaal

Bortrag -es Herrn AMpfmers l>. Wilhelm Brückner iiier

„Jatho und das Jrrlehregesetz ".
Freier Eintritt für jedermann . Zur Deckung der Koste » (hohe Saalmiete )
werden freiwillige Beiträge am Eingänge des Saales mit Dank entgegengenommen .

Der Kaufmann Theodor Heß in Mannheim , tz 7 Nr . 17 b , Prozeß -

bevollmächtigter : Rechtsanwalt l) r . Ferdinand Holz in Mannheim , klagt
gegen den Wilhelm Seitz , Fahrradhändler , früher in Blankenloch , zur Zeit
an unbekannten Orten abwesend , unter der Behauptung , daß ihm der Be¬
klagte aus Warenkauf vom Jabre 1910/1911 schulde , mit dem Antrag auf
Verurteilung des Beklagten . zur Zahlung von 314 28 S?? nebst 5 °-o Zinsen
seit Klagzustellungstag sowie zur Tragung der Kosten des Rechtsstreits , ein¬
schließlich derjenigen des Arrestversahrens ; auch das Urtell gegen Sicherheits¬
leistung für vorläufig vollstreckbar zu erklären .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird der Beklagte vor
das Grobherzogliche Amtsgericht in Karlsruhe Abt . V ., Akadennestraße 2 ,
1. Stock , Zimmer Nr . 8 , auf

Montag , de» II Dezember 1911 , vormittags S Uhr ,
geladen .

Karlsruhe , den 23 . Oktober 1911 .

Gerichtsschreiberei des Großh . Amtsgerichts ^ V.

vsksnntmsckung .
vis Lackisoks ÜÄnäslsIsbrLnstelt bat äs » Rvebt erworben,

naob einer neuen, patentnmtlivb gosobüwten
«nsllioil « cken Lvdönsvbrsiduntsrriokt in Lacken vom 15 . cks . Llts.
ab allein 2» erteilen. Aaob ckisser Lletboäv virck ckis allsrsoblevdtests
Lobrikt in kurzer 2sit unter Oarantis sokön unä Lotter . In
Hamburg vuräen mit äioser dletbocks gans vvrblMoncko Lrkolgs
erhielt. Dieselbe wirck zeäsm Interessenten auk ^Vunsek vorgolsxt.
Nan bsrsivknst sie als Rettungsanker kur sobloobtsebrsibsnäs

Lvrsonsn.

Ssetiscks Hsnttslslekrsnstslt
kür Leßrsidicunsl , Iisnstvl8 >vi8Svn8oIiLftvn . unä Lpraobsn

I- SmrrZsti ' ssse S , Loks LaiserstrsLso .

Witwenkaffe badischer Aerzte .
Die diesjährige ordentliche Generalversammlung findet statt am

Samstag , de« 4 . November , nachmittags 4 ' - Uhr in der Wohnung
des Rechners , Herrn vr . Jourdan , Moltkestraße 25 .

Tagesorduu « g :
1 . Vorlage der Rechnung für 1910 .
2 . Festsetzung der Benefiziumsgröße .
3. Neuwahlen für den kleinen und großen Verwaltungsrat .

Im Auftrag des kleinen Verwaltungsrates :
vr . Hoffman », Schriftführer.

Evangelisches Vereinshaus , Kirlsruhe, Mer -r.A.
II , Abonnements Bortrag .

Sonntag , den SS . Oktober LS 11 , abends 6 Uhr , Vortrag des
Herrn Geh . Konsistorialrats Kayser (Frankfurt a . M .) über :

Hemberg , ei« mngelijches Pckßerleßeil in kr ktthrlWvKirche.
"

Eintrittspreise : Vordere reservierte Abtellung 1 .50 Mk., Saal 1 Mk. ,
Empore 50 Pfg .

Der Vorstand .

- b- -d Geloerbeverein Karlsruhee. B.
— Unsere verehrlichen Mitglieder mit ihren

Familienangehörigen laden wir zu dem SamS -
tag » den 28 . d . Mts ., abenos 8 Uhr , n »
klemen Saale der städtischen Festhalle anläßlich
der Feier des 80 jährigen Bestehens des Gewerbe -
verems stattfindenden

Festakt mit Festspiel
und daran anschließendem Familieuabend
ergebenst ein .

Die Mitgliederkasten gelten als Ausweis
beim Besuch dieser Veranstaltung .

Karlsruhe , 24 . Oktober 1911 .
Der Vorstand .
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Versteigerung.
Dienstag » den 31 . Oktober , vormittags S Uhr beginnend,

werden im Aufträge aus dem Nachlaß der Freii « von Rottenhoff ,
Douglasstratze 14 , parterre, gegen bar versteigert :

diverse kleine Hanshaltungsgegenstände , Bücher , 4 Oelbilder ,
Lampen , 1 Gaslüster , 2 Paravents , 1 Bronze - Stutzuhr , Fenstermäntel »
1 Postiere , 1 Teppich , 1 gute Handnähmaschine , kleme Tischchen ,
1 kompl . Bett mit Roßhaarmatratze , 1 Nachttisch , 1 Bettrost , 1 Sofa
mit 2 Fauteuils , 1 Lehnsessel , 3 schwarze Polsterstühle , 1 Spiegel -
sckrank , 1 Pfeilerspiegel mit Konsole , poliert , 1 Empire -Spiegel in
Goldrahmen , 1 desgleichen mit Spiegelkonsole , 1 Spieltisch , 1 Chaise¬
longue , 1 großer , gut erhaltener Weißzeugschrank . Ferner : 1 eint .
Spregelschrank , 1 Waschtisch und ein Nachttisch mit weißer Marmor¬
platte , 1 Kommode mit weißer Marmorplatte , 1 kleiner Spiegel ,
1 schöne Bettlade mit hohem Haupt und Nachttisch mit Aussatz und
Marmorplatte , 2 Säulm , 2 Bronze -Figuren , 1 Z :erschrank , 1 Marmor¬
figur , 1 Dauerbrenner -Junker L Ruh -Ofen Nr . 6 u . dergl .

B . Kotzmann , Auktionator , UK
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Verlosung
ixs Wechnschtsoerkaufs im Errang . Vereinshaus , Adlerstraße 23,zum Besten der Innern Mission (Stadtmission ) 1911.

Wert der Gewinnste 800 Mark.
Ziehung am Montag , de « I I . Dezember , vorm . 9 Uhr,im Frommekhaus , KreuKraße 231 . Abholung der Gewinne vonMittwoch» de« 13 . Dezember bis Mittwoch. de« 20 . Dezember.vormittags von 9—12 und nachmittags von 3- 6 Uhr . Die Ziehungs¬liste wird im . Karlsruher Tagblatr " und im „Evang . Kirchen- midBolkMakd " veröffentlicht . Bis znm Mittwoch , den 20 . Dezember ,abends K Uhr , nicht abgeholte Gewinne werden Eigentum der Evange¬lischen Stadtmission ,
Lose » 20 Psg. sind von Samstag ab rn haben auf demBurea« - es Eva«g. Vereins, Krenzstraße 2311, im La^eu desEvang . Schriftenvereins, Krenzstraße 25 . bei Herrn StadtmijsionarLieber , Akademiestrahe 47 , bei Herrn Stadkmissionar Höschcle»Ki euzstn 23 , Herrn Verwalter Hochhnber , Adlerstr . 23, Herrn Kauf¬mann W . Bolander , Kaiserstr . 121 , Herrn Kaufmann FriedrichRachf., Zähnngerstr . 86 , Herrn SchnhmachermeisterDeschle, Adler-

sttaße 43 , Herrn Buckbindermeister Dobler , Erbprimenstr . 20 , HerrnKaufmann Dürrwächter , Fasancnstr . 47 , Herrn M . FriederichK Eie .» Kaiserstr . 112 , Herrn Fuckert, Buchbmdermeister, Blumen¬
straße 14, Herrn Bäckermeister Fr . GeifendSrfer , Waldstr . 65 , HerrnKaufmann Karl Glaser , Zirkel 27 , Herrn Bäckermeister Häfele ,Kaiserstr 87 , Herrn Uhrmacher Fock . Kaiserstr . 141 , Herrn Bäcker¬
meister Heckmann , Kronenstr . 42 , Fr . Krönlcin , Kaffeehalle, Zäh -
ringerstr . 104 , Herrn Kaufmann Chr . Ocrtel , Kaiserstr . 101/103 , Frl .Geschwister Perri« Rachf., Kaiserstr 124 d, Herrn FabrikantRees.Kronenstr . 48 , Herrn Bäckermeister Reiff . Kreuzstr 27 , Herrn Buch¬
druckereibesitzer Reiff , Markgrafenstr . 46 , Frau Rüffler . Bäckerei,Markgrafmstr . SSHerrn Hofbackcr Schmidt , Zirkel 29,Herrn Bäckermstr.Seeger , Rüppurrerstr . 44 , Herrn Metzgermeister Seeger , Rüppnrrer -
straße 40 , Herrn Kaufmann Steltz , Waldstr . 42 , Herrn KaufmannFr . Treiber , Waldstr . 48 , Herrn Bäckermstr . Zachmann , Rankestr . 20.

VerMke

Geschästshans
zu verkaufen. Ltietertrag jährlich
1700 Kaufpreis 27000 Bei
hoher Anrahlmig billiger . Offerten
unter U 0 . t00 postl . Dnrlach , erb

Zu verkaufen
ein sehr guter Winterüberzieher u.
ebensoFrackanzug für stärkerenHerrn ,
sowie 3 Paar einfache Rohrstiefel .
Gr . 42. Wo ? sagt das Kontor des
Tagblattes .

Sehr billig zu verkaufen : ein brauner
Tamenpelz , ein weißer n. schwarzer
Pelz mit schwarzem Taschenmuff, ein
Deckbett mit Kissen , 2 schöne Doden -
selle , engl . Bett , Waschtisch , Rnhe -
stnhl, Petroleumoseu.

Karl - Friedrickstraße 19, L St . r .
Scheffekflr. 33. 1 . Stock, ein noch

fast neuer Gasherd , 3flamm . , nebst
Bügeleinsatz preiswert zu verkaufen .

Ein Schreibtisch, 2 vollständige Betten ,
1 Diwan , 1 Schrank , 1 Herd , 1 Kom¬
mode, 1 Flügelklavier , 1 große Bildcr -
rahme , Spiegel zu verkaufen : Ludwig-
Wilhelmstraße 5 bei E . Walter .

Ein noch gut erhaltener Anzug,
Größe 48 , billig abmgeben . Händler
verbeten. Näh . Kaiserstr . N , 2 Tr . hoch .

Weg . Platzmangels sind ein Aus¬
ziehtisch sowie 1 Kleiderständer bill .
zu verkauf . : Glümerstr . 20, 2 . St . l.

1 antike Standuhr ,
sowie 1 kleiner , antiker Kleiderschrank
billig zu verkaufen : Schirmerstr . 3,
Hinterhaus , pari .

Herren -.Fahrrad , wie neu , an¬
statt -K 160 für -K 65 verkäuflich :
Schönfeldstraße 5, parterre links .

Herrenrad , wie neu, mit Torpedo-
Freilauf , billig zu verkaufen : Lcopold-
straße 5.

4 >4 KopkbUnston, Klsidsi 'düi'slen , ^
^ t-tulbUpslen , l 'ssoksnbük 'stsn , ILskn - ^
^ und ^ Isgolbüpslsn , Kammnsinigei '

,
4 ^ n8isp !<Zmm6
^ sorviv alls ^ .rtsn

I °
0il6ll6 -/Vp1ilcel

1 vwMedlt

4 in ssrosser

^ l-uiss Mrlk Witwe,
4 l<Ss'!-^r'i66p!oti8lr 'S88S 4.
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l . neubest
tlsrlsnuka , K« i« si »sil »»s » » e 122 (lletzs 'dVslästrasss ).

V »I<»tr »s»s 16/18. vir . : Oust . ? «l«pd »u 1888.

Konto Samstag, San 28. Oktober 1S11
Keine Vveslellnng .

Sonntag , ckou 23. Oktober I9II
LHeei Kenslellungen .

Legimi : vaabmittags 4 Var unä »denä» 8 Vdr.
Ilnr novii Sonntag , Lontag uoä vionatag, so» 31 . Oktober

ist dlistsr Kreton mit s«nem
Teilnsi - Soiiioi -ii - ttaibcko - Dfto ^ lni -

sorvio äis übrigen orsttzlassigsn llnvstkaparitätsn rn eebsn .
Llttvoob , San I. Ikovsmbsr

»in vvllotlnlig nenv», pbrnoersnals» Vartetb -kregranun.

Hcrrenschreibtisch!
gut erhalten (außen Nlchbaum poliert ,
innen eichen) , sehr praktisch eingerichtet
und mehrfach verschließbar, billig zu
verkaufen : Anzus. von 9 bis 12 Uhr :
Stefanienstraße 74 , 1 . Stock.

ZmWittttch.WchiMtt,
mehrere schöne Oeldruckbilder in Eichen¬
rahmen sowie eine gebrauchte Wasch¬
kommode mit Marmorplatte und zwei
Nachttische, ein Serviertisch billig zu
verkaufen : Erbprmzenstraße 28 V.

Kimstgegenstlmd.
Eine Bronze -Vase ist um billige »

Preis zu verkaufen . Dieselbe wurde
von Herrn Professor Gütz (Kunstschule

'
geschätzt ans 430 Mk . Die Vase r
von Herrn Pros . A. Pandrvni - Milano .
Auch ist eine gute Scheibenbstchse
sehr billig zu verkaufen : Maxaubahn¬
straße 24 , parterre .

SS

verlrsuksn

Qaî en-Knwesen
( 2000qm ) mit Vlvknkisu »

rum FMSindeukokinvn
rveistöeNix , 10 Timmer, alle» Tndekör .

Vas Unwesen bietet cturck seinen grossen , sckän angelegtenOarten an alter Mes unci lancksekaktiieken Anlagen , 15 Mn .
von cier Stacitmitte, in nächster bläke Itauptverlcekrsstrasse rum
neuen Laknkok, ctie chmnekmlickketteneines bancisitres. An¬
fragen unter blr. 1141 an ckie Lxpeck. ckes 1 agbiattes erdeten .

Haus-Verkauf!
Aus dem Nachlaß der 's Rentuerm Fräulein Emilie v. Bnnfe «
ist das in der Waldhornftraße hier unter Nr . 18 gelegene An¬
wesen, ö a 25 gm Hofreste und Garten mit 2 stock. Vorderhaus
und Hintergebäuden , alsbald z« verkaufen oder zn vermieten .

Näheres bei Notar a . D . Bender . Erbprinzmstraße 5.

und Lampenteile , große Auswahl :
billigste Preise : Adlerstr . 44 .

Junker L Ruh -Ofe«,
beinahe nm , ist unter schriftlicher Ga¬
rantie im Aufträge zu verkaufen.

Herdschlofferei , Uhlandsttaße 1.

Akkumulator,
10 Volt, und Spamer-Jnduktions-
Npparat billig zu verkaufen : Gottes-
mierstraße 7 II links.

Ein PaarMoMMe
als Gelegenheit schr preiswert M
verkaufen .
MiüN . 0e,in , Kaiserstr . 203.

Herd ,
ein kleiner, schr gut erhaltener , für15 zu verkaufen unter Garantie .

Herdschlofferei, Uhlandstraße 1.

Einige sehr schöne neue

Schlafzimmer
mit zwei - und dreiteiligen Spiegel -
schranke » werden, um rasch damit
zu räumen , ganz billig abgegeben bei

Heinrich Karrer ,
Lagerhaus und Miibelhandl««g,

Philippstraße 19.
Wegen Platzmangels

billig abzugeben :
enorm

eventl . auch als Speise « oder
Warenschränke benutzbar, 180 oi»
hoch, 1 m breit, 75 om tief bezw
150 om hoch, 1 in breit, 75 om tief.

Arthur Baer,
Kaiserstr . ISS , I Treppe hoch,

Eingang Krenzstraße .

Herrenfttlißelö, 2. Hof,
billig zu verkaufen:

1 hochfeine Salonaarnitur mü Tisch
und Bodenteppich, 2 Rokokokommoden,
1 Truhe , 2 Konsoles mit Spiegel und
Marmorplatten , 2 hohe Spiegel , für
Cafs , Hotel oder zu Anproben paffend,6 Polsterstühle , Büchergestell, Kiuder -
bettlade , Serviertisch , Säulen , Servier¬
tisch und Staffelei in schwarz, 1 Stand -
und andere Uhren , Portieren und Vor¬
hänge, 1 eingelegter Tisch und sonst
noch verschiedenes.

Piano-
Gelegenheitskauf ,

kreuzsaitig, mit Panzerplatte , aufs beste
in Stand gefetzt , bewährte Fabrikate ,
schöner voller Ton , zu 280 und 320

bei

Chr. Stöhr,
Pianofortebau und -Reparatnranstalt ,

Ritterstratze 11 .

Zu verlausen
wegen Todesfalls ein Gasbadeofen , eine
Gaslamve , 4 flammig , ein Gaskochherd :
Kaiserstraße 247 II .

2 Badewannen von Zink und eine
Sitzbadewanne sind billig zu verkau¬
fen oder zu verleihen : Kaiserstr . 128,
bei Jakob Vetter .

Dreiflammiger GaSlststcr wegen
Wegzugs billig zu verkaufen. Näheres
Georg -Friedrichstraße 21 II .

r MiMrrer.
190 Liter , billig abzugebeu : Kaiser -
Allee 145 .

Kisten u. SchmalzkMl
hat aüzugeben.

Curt Feüer,'
Ritterstrabe 14.

« Mg ! MlgesMz !

Hartholz und Forle , kurz gesägt,
1 20 ^ den Zentner :

Luisenftraß « 16.
Großer , reinrassiger , langhaariger ,4 Jahre alter

Bernhardiner
( Rüde ) , weiß mit gelben Platten ,billig zu verkaufen. Derselbe ist an
Zwinger und Kette gewöhnt , geflügel¬
fromm , nicht bissig und vollkommen
gesund. Offetten unter Nr . 1286 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.'/« Sperrsitz

II . Abteilung , ungerade Nummer ,
wegen Lrauersalls abzugebeu. Zu er¬
fragen im Kontor des Tagblattes .

lilliikseMlle
Haus

in guter Lage M kaufen gesucht , wenn
gut gesicherter Restkausschilling in Zah¬
lung genommen wird . Offerten unter- . . . . -Nr . an d. Kontor d. Tagbl . erb.

Beim Richard -Wagnerplatz wird
1 oder 2 kleinere Bauplätze sofort zu
kaufen gesucht . Offenen mit Angabe
des Flächeninhaltes und Preises wolle
mau unter Nr . 1225 im Kontor
des Tagblattes abgeben.

Ladeukafse .
Eine kleine Ladenkaffe wird zn kaufen

gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter I !r . 1294 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Lcits- iildekdrehblmk ,
bis 2 w Spitzenlänge , mit Kröp¬
fung , sowie eine Bohrmaschine ,
beide gebraucht , doch gut erhalten ,
zu kaufen gesucht . Offerten
unter Nr . 1265 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren - und
Damenkkeider , Stiefel , Weihzeug .
Möbel ufw . Zahle wegen großen
Bedarfs die höchsten Preise .

Frau Rosa Gut,
Vrunuenstratze S. Postkarte genügt .

Ladeneinrichtung .
Verschiedene Ladeneiurichtungsgegen

stände für gemischtes Warengeschäft ,
Ladentisch, kleine Leitern und Tritte ,
kleine Dezimalwage zu kaufen gesucht
Offert , mit Preis unter Nr . 1293 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Küchenschrank,
gebr. , gut erhalt . , zn kanfen gesucht .
Angebote unter Nr . 1290 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.
» > -1- n -s .

Ausnahme « aus Karlsruhe
und Umgeb ., mögl . Amateur -

^ Aufnahmen , für industrielle
. Zwecke gesucht . Angebote unter

W. l?» „Straffbnrg i. E ."
hauptpostlagernd erbeten.

« ss V V ^ ^

Möbel aller Art
Antiquitäten, sowie ganze Haus¬
haltungen werden fortwährend ange¬
tanst . Renkam , Herrenstraße 1k,2. Hof . Posttarte genügt .

Altertümer
werden fortwährend angekaufk :
Sasse , Waldstraße 12.

Kmine pünktlich ns
Mute .

Kaufe getragene Herren - und
Dawenkleider . Uniformen ,
Stiefel , Möbel , Betten » alte
Zahngebiffe und Goldfachen .
Zahle die denkbar höchsten Preise .

Weintrarrb,
Kronenstraße 52.

Altes Zirm,
Kupfer . Messing und Biet kanst
fortwährend zu den höchste » Preise »

k.» Otto SieEknerUnsick « - ,
Zinngießerei ,

Karlsruhe . Herrenstraße 50.

Ickksuks
fortwährend getragene Herren,
nnd Franenklcider , Stiefek.Uhre».Gold , Platin « » Silber nndBrillanten, Militär -Uniforme »,gebrauchte Betten, ganze Hau- .
Haltungen» sowie einzelne Möbel-
stücke nnd zahle hierfür , weil da«
größte Geschäft, « ehr wie jede
Konkurrenz.

Gest. Offerten erbittet
An - « . Verkaufs - Geschäft
MtUlkgraleurtt. 22.

Telephon 2015 .

Gebisse,
aste, zerbrochene und schlechtfitzend«^werden angekauft : Waldstraße 4,
Hinterhaus , 2 . Stock.

Haivr-peiner-

klonigü

keilil-ikk? »! , Xsimrtk . IW ». 8?.

Af. NIM/,
- ---- UVUckstraos « 4S - -- -
enrx/kebtt von ^

'etst ad tägttob
/ rvcd vn Anesednüt

roercks» in
allen Krassen ron S bio
20 All :. anAe/erkiAk.

TVo-nxter persaTxk naod
anewärts .

1477 Dekqpston 7477 .

Vlrrtdeimer
Vvrztmre«

tveston zsäsn LoontsZ: nisäor rsgol-
mäLix sin b«

u . Lrd ,
s« liärUplätr .

Tell-Chocolade enthält in konzentrierter Form
einen so hohen Nährwert , wie kaum ein
ünderes Nahrungsmittel . Mit einigen Tafeln
Tell-Chocolade und etwas Brot oder Cakes
kann man auf Reisen, Wanderungen rc. vor¬
übergehend den gesamten täglichen Nahrungs¬
bedarf decken. Hartwig L Vogel A. - G -,
Fabrikanten von Tell - Chocolade - Cacao .

Vertreter : Hermann Wassermann ,
'Karlsruhe . B -,

Kaiserstraße 62.



sssumungs - vefkauf .

Um Platz für meine lveihnschtr-Uursiettung ru schaffen , verkaufe ich eine Partie

6135 - , Pvi ? e 11 an - und Luxu 5wsfen , eieklfische Lampen
ru ganr bedeutend herabgesetzten Preisen, o dunstige Kaufgelegenheit .

Kunstgewerbehau 5 01 ^ 0

144 l^aiserstratze 144.

solide

8ctu!l - 8tikfkl
kür

Knsbön unl ! IVlLllekien
xsrantlerl veasserUlolil .

k
.

kümmele

^Isubsrt 's

stsiorm -Iiistir
tsins k'rllcdt- NLrALrioe, ist von unüdsr-
troKsnsr tzMÜMt uiiä srsst ^t Luktmrter
voilsuf. Aued rum Ivocksn vor^üAlied .
IE ' ?f»ml »o I>f» "WW

WM . W ». !!/ .

Eingetroffen
rin Waggon Holländer

Rotkraut
Kopf ca . 4 bis 4^ Pfund schwer

nnr 37 Pfg.
ein Waggon Holländer

Zwirbeln
11 W . nur 10 Pfg ., I» W .95 Pfg . >

bei

Für Allerheiligen
empfehle ich mein bestsortiertes Lager in

< -»M»L» M»LL»»2»L».» t«»»N
von Palme « mit künstlichen Blumen ausgestattet , sowie von
Fant„siematerial aller Arten von Glasperlen und lackiertem
Blech ; ferner : Batist- und Atlas Kranzschleifen mit Gold-
und Silberdruck in großer Auswahl. Extra - Anfertigung von
Kränzen in jeder gewünschten Ausführung und Preislage.

W . Eims Nachfolger , Vlimtir- ». KmzsMk,
Adlerstrahe 7.

Städt . Seefischinarkt.
Samstag , den S8. Oktober, vormittags von 8 bis

II Uhr, findet in der städt . Fischmarkthalle hinter dem Vierordt -
bad wegen großer Zufuhr ein Nachverkauf von frischen Schell¬
fischen zu den billigste » Preisen statt.

Karlsruhe , den 27 . Oktober 1911.
Städt . Schlacht- und Viehhofdirektion .

bekannten Filialen .

Im lallbskillvise
äm Ittnemsloxwplnrvlisli Iluimt

Lus« 8io
Nni »vgr »ng , Lvleknung unkt

besonder» go-̂ Lbrlsstsu Le» Ls so äer Lpit« stedeuäao
pnognammo im

UeÄlleiirHieM . Msw-s- z».
kinlsgv

von Lswstsx, 28 . er. bis nur illttl . Oisintsg sdsoä

vis Llltstekllllgsgesckiekte Los
ävnlsvliell Leeres.

Lin KSelrdUvL »lll als llssrs Lllsr Sstts» di» rar
vis Alton Oorwsuon.
üoortsbrt Xsissr lisrl ilss Oroüou,
Lardsrossss llirisg.
Lus ttsr ^sit äosKroüouLnrKirstoo.
§risärivb äsr 6roLo .

vis R« ollsblluä«strn^poo.
Lus äsv Lokroimigskriegoo 1813/15 .
L.us Ooutseklsväs ^rokor 2oit

(Liswsroic , blolclco, RooaX
vss äoutsÄw UMLr 6» Oexsnnsrt .

_ _ _ _ tt
N
leclen 8»mvtsg von S tlks sbsaä» nml Sosatsg von L vkr « Mag»
tionrsrl vorn Lalon -OrcUestee Apollo "
Liutritt kroi ! v«l tk. Monlngsr 8t« r Lintritt kr» !

IlL . Lriuxv wem soorksnutsu gute» , dillixsu
LlittsAS - rwä Lboväüscd io §sü . Lrnworuvg.

ckoäeu Llittvoob SvkIsvNUsg mit äou borülimtM 8okl » elitpl » t1e »»
voru bvkliebst oinlaäot ^!ossk Klein »

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes ".

Leben.
Roman von George Drllavoff.

(3) - (Nachdmck verboten.)
Georg nahm eine Gartenschere aus der Tasche und begann im

Lorübergehen hier und da eine verblühte Rose oder ein verdorrtes Blatt
abzuschneidcn . Er schien, in diese Beschäftigung vertieft, nicht zu bemerken ,
daß der Doktor ihn aufmerksam beobachtete .

»Eure Hausgenosfinnen sind reizende Mädchen,« sagte er plötzlich,
»bleiben sie den ganzen Sommer? Und wer hat sie eigentlich euch
empfohlen?«

»Sie find Kusinen von dem einen Maler, der voriges Jahr bei
uns war, « sagte Georg mit etwas belegter Stimme, „Helferdingk hieß
er — du erinnerst dich? Er hat ihnen Neuhaus empfohlen .

"
»Gute Familie?«
„Der verstorbene Vater war irgend ein höherer Beamter , ein

Onkel von ihnen ist ein bekannter Wiener Arzt — sonst weiß ich weiter
nichts über sie. « Der Doktor hustete leicht.

» Reizende Mädchen — besonders die Jüngere .«
Sie hatten die Lindengruppe erreicht . Der Doktor setzte sich bequem

in den Gartenstuhl, der noch vom Nachmittag her dort stand, Georg
neben chm schaukelte gedankenlos die Hängematte.

„Weißt du, wen ich gestern gesehen habe?« begann Winkler nach
längerem Schweigen , „ die Bozena !"

»Sol « machte Georg gleichgültig , „ gcht's ihr gut ?"
» Sehr gut . Und der Bub ist sehr hübsch und kräftig.

«
Georg zuckte die Achseln .
„Interessiert dich das gar nicht ? « fragte der Doktor scharf.
Georg schaute mit einem flimmernden Blicke auf.

„Du meinst, weil es mein Kind ist ? Nein — es interessiert mich
nicht ! Ich kann es mir nicht vorstellen , ich weiß auch kaum mehr, wie
diese Bozena aussieht — so fremd, so ganz entschwunden ist sie mir . Sie
war nichts als eine Stunde in meinem Leben, eine Stunde der Tollheit
— sie hat keine Spuren in mir zurückgelassen . Außer,« fügte Georg '
nach einer Pause bitter hinzu, „daß sie noch als Zuchtrute verwendet
wird —«

„ Es war doch bitter für deine Frau, Georg," meinte der Doktor,
„du mußt nur gerecht sein . So etwas zu verzeihen , kostet Ueberwindung ! «

»Hat sie mir verziehen ?« fragte Georg hart . „Ganz restlos ver¬
zeihen — die Frau müßte aus anderem Stoffe sein, als Hedwig ist.
Mit den Lippen hat sie damals verziehen — aber i« jedem Streite liefert
die Bozena den Schlußeffekt. "

„ Es war eine böse Sache, " wiederholte der Doktor.
„ Es ist eine böse Sache, « sagte Georg durch die Zähne .
Von der Wiese herüber, wo das Hm in großen Haufm stand und

einen feinen Dust ausströmte , klangen lachende Stimmen. Dann hob
sich eine Helle Männerstimme zu einem jauchzenden Jodelruf, die höchste
Note klang langausgehalten durch die Abendstille .

„Der Erich hat einen schönen Tenor, « sagte Winkler vergnügt.
Nun setzte eine zweite Stimme mit dem Jodler ein, nicht so kräftig,

aber voll schwebender Süßigkeit — sie stieg und fiel und wiegte sich —
verklang dann in einem rieselnden Lachen .

Georg war blaß geworden. Mit einem unterdrückten Aufstöhnen
krampfte er die Hand um die Seffellehne.

»Georg, « murmelte der Doktor, „ Georg —«
„ Siehst du, Winkler,« sagte der heiser , „ dort lachen sie und singen.

Und ich muß hier stehen und vor mir die grauen Tage sehen — endlos
— endlos — Und was ist meine Schuld daran ? «

„Wir müssen alle schleppen, was wir uns gebunden haben,« seufzte
der Doktor .

„Herr Hellmann ! Herr Hellmann ! "

Georg wandte den Kopf jäh dorthin, woher die Rufe aus dem
Abenddämmer kamen. Und mit einem elastischen Schwung setzte er über
die Hecke hinüber . Der Doktor schaute chm kopfschüttelnd nach.

„Wildes Blut ! Und hier in der Stille eingesperrt. Ich muß
einmal vernünftig mit ihm reden.«

2 . Kapitel.
Annemarie hatte sich gleich nach dem Abendessen mit Kopfschmerzen

entschuldigt und sich zurückgezogen. Das Zimmer schien Georg doppelt
nüchtern und ungemütlich, er blätterte in einer Fachzeitung und lauschte
dazwischen mit halbem Ohr auf das Gespräch zwischen Hedwig Md
Frieda . Endlich erhob er sich und ging langsam zur Tür hinaus. Der
Vollmond stand am Himmel, und die Luft war nach dem heißen Tage
erquickend frisch geworden. Georg atmete sie mit Wonne. Die Hände
in den Taschen schleuderte er langsam um das Haus herum in den Garten.
Drinnen im Speisezimmer — er konnte durch das offene Fenster hinein¬
sehen — waren die beiden Frauen näher zusammengerückt — nun hörte
er Hedwigs Stimme, sie erzählte in ungewöhiilich lebhafter Weise irgend
ein häusliches Erlebnis. Frieda hörte' teilnehmend zu, sie vergaß sogar
ihre Arbeit darüber . Die beiden verstanden sich ganz gut, ihnen war
der praktische Verstand , die nüchterne Lebcnsanschauung und die Ab¬
neigung gegen alles Ungewöhnliche gemeinsam . Georg war sich über Frieda
bald im klaren gewesen , sie stand feiner Meinung nach jetzt aus dem
Wendepunkt, wo entweder eine tüchtige zielbcwußte Frau oder eine ver¬
bitterte alte Jungfer aus ihr werden mußte ; über Annemarie zögerte
er mit seinem Urteil .

War sie wirklich weiter nichts als ein schönes verwöhntes Mädchen,
das, zufrieden mit sich selbst , auf der heiteren Oberfläche dahintricb ?
Sie war diesen Abend wirklich blaß gewesen ; waren die Kopfschmerzen
echt oder nur ein Borwand für Verstimmung und üble Laune ? Weiß
Gott, was sie in Wien zurückgelassen hatte. — Georg empfand diesen
Gedanken wie den feinen Strich einer unsichtbaren Waffe. Er blieb
stehen und schüttelte , unwillig über sich selbst, den Kops über sich und
seine Torheit.
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vom 28. dis 31. Oktober 1911 .
1 . Lviscbe » Idroa voä Xttsr.

Oervorrsxsoäos Orsws.
2. Die verliebte'!'sote . Omnorssko.
3. vor Liabrecder sls Krnalcen -

scbvester . Oookärswstisod .
4. rsoberkllllststüclce uocl idre
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Was ging das ihn ans
Er war langsam um die Ecke des Hauses gebogen und sah knapp

über sich ein offenes Fenster ; hinter der grauen Leinenjalousie schimmerte
Licht . Auf ihr zeichnete sich ein Schatten ab , undeutlich und verschwommen
und in huschender Bewegung . Aber jetzt hielt er für einen Augenblick still ,und Georg sah deutlich ein feines Profil von gelöstem Haar umwogt —
nur ein paar Atemzüge lang , dann war es wieder verschwunden .

Lange starrte er auf den grauen Rahmen , aber der blieb leer .
Das Blut war ihm jäh zu Kopf geschossen, und sein Herz klopfte hörbar .
Sollte er ein paar Worte Hinaufrufen — einen Scherz — einen Gutenacht¬
gruß — er hätte noch gerne ihre Stimme in der Nachtstille gehört —
ein freundliches Wort mitgenommen .

Er kämpfte den ungestümen Wunsch energisch nieder und schritt
rasch über den vom Tau feuchten Rasen dem halboffenen Gartentore zu
und dann hinaus auf die Straße . Ein schimmerndes weißes Band , wand
sie sich zwischen dem hohen Korn durch , dessen schlanke Halme aufrecht
und regungslos standen und durch das doch fortwährend ein leises Rauschen
und Lispele ging .

Ueberall tiefe Stille , auch als Georg dorthin kam, wo die Straßen
sich kreisten , liefen die Weißen Bänder menschenleer und einsam weiter
nach ihren verschiedenen Himmelsrichtungen . Das steinerne Straßenkreuz
schien noch höher als sonst und warf einen düsteren Schatten auf den
lichten Grund . Georg schlug nach kurzem Besinnen die Richtung nach
Jagenhofen ein .

Einen Augenblick lang schaute er zurück — sein Haus lag weit
rückwärts — als eine undeutliche dunkle Masse .

Aufstöhncnd fuhr er sich über die Stirne . Das quälende Gefühl ,das er in die Nacht hinaus getragen hatte , ließ sich nicht abschütteln , noch
konnte er länger mit sich selbst verstecken spielen . Das blonde Mädchen
hatte es ihm angetan , aber nicht nur sie in ihrer frischen Jugend und
Schönheit , auch der Hauch der großen Stadt , der Pulsschlag eines anderen
Lebens , den sie mit sich brachte . Er vergaß die Jahre , die er hier auf
dem Lande , in widerwilligem , unbefriedigendem Schaffen verbracht hatte

— er sah sich wieder in Uniform , schlank und elegant , und in dem Hall
seiner Schritte glaubte er die der nachfolgenden Kompagnie zu ver¬
nehmen .

Es trippelte etwas hinter ihm , etwas Kaltes , Feuchtes stieß
gegen seine herabhängende Hand , dann umsprang ihn sein schöner Bern
hardiner mit ungestümen Liebkosungen . Georg streichelte ihn und klopfte
ihm das seidene Fell . » Mein alter Barry, " sagte er dabei , „ bist du der
einzige Getreue ? "

Der Hund bellte vergnügt und lief voraus .
Georg war cs jetzt wieder , als hörte er Schritte hinter sich — sie

kamen hinter ihm her , stampfend und wuchtig . Bald hörte er auch die
schwatzenden Stimmen , die hatte unmelodische Sprache . Arbeiter waren
es , aus der Clermontschen Fabrik , die so spät aus dem Städtchen zurück¬
kehrten . Wahrscheinlich war wieder irgend eine Versammlung gewesen.
Der dunkle Zug kam heran , Georg wich etwas gegen den Rand der
Straße aus , den leise knurrenden Hund am Halsband nachziehend . Ein
scharfer Geruch von Schweiß , Tabak und Alkohol schlug ihm in? Gesicht,als sich der Haufe vorüber wälzte , sonst schien man ihn nicht zu beachten ,kaum , daß einzelne den Kopf nach ihm umwandten . Aber einer der letzten,ein halbwüchsiger Bursche , drehte sich um und rief ein wüstes Schimpf¬
wort zurück.

Georg ballte die Faust und zwang den knurrenden Hund zur Ruhe .
Da gingen sie hin , die deutsches Brot aßen ! Jagenhofcn war muster¬
gültig eingerichtet , Clermont war stolz auf seine Wohlfahrtseinrichtungen ,und das Arbeiterdorf war in bezug auf Hygiene und Komfort vielleicht
besser daran , als das Städtchen selbst. Deutsches Geld und deutsche
Unternehmungslust hatten alles geschaffen — warum ließ Clermont , der
sonst ein strenger Herr war , diese Verhetzung sich bei chm breit¬
machen ?

(Fortsetzung folgt .)
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